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ACstyria Mobilitätskongress in Spielberg  
Anlässlich seines 25-jährigen Jubiläums vereinte der Mobilitätscluster ACstyria heuer 
erstmals die Branchen Automotive, Rail und Aerospace zu einem Mobilitätskongress 
am Red Bull Ring in Spielberg. Auch eine kanadische Wirtschaftsdelegation sowie die 
Landtagsabgeordnete Cornelia Izzo und der Grazer Wirtschaftsstadtrat Günter Riegler 
statteten dem Branchentreff mit rund 270 Teilnehmer:innen und über 40 
Fachausstellern einen Besuch ab. 

Der erste branchenübergreifende Mobilitätskongress des ACstyria Mobilitätsclusters widmete 
sich von 11. bis 12. Oktober dem Thema „Die Zukunft der Mobilität“. „Mobilität ist ein Thema, 
das die Welt derzeit auf vielen Ebenen beschäftigt. Die Steiermark kann hier mit seinen 
innovativen Komponenten und Technologien einen entscheidenden Beitrag leisten, um die 
nachhaltige Mobilität voranzutreiben und die weltweiten Klimaziele zu erreichen“, zeigte sich 
der Grazer Wirtschaftsstadtrat Günter Riegler erfreut. Auch eine 12-köpfige kanadische 
Delegation, geleitet von Ontarios Wirtschaftsminister Viktor Fedeli und der Botschafter von 
Kanada in Österreich Troy Lulashnyk nahmen an dem Kongress teil. 

ACstyria steht für Technologieoffenheit 

„Uns als ACstyria ist es wichtig, dass sich die besten Technologien durchsetzen. Deshalb 
war es uns ein Anliegen, beim diesjährigen Kongress Diskussionsraum für unterschiedliche 
Technologien und Innovationen im Mobilitätsbereich zu bieten, um die besten Lösungen für 
die Mobilitätsbedürfnisse von Morgen zu thematisieren“, erläutert Christa Zengerer, 
Geschäftsführerin des ACstyria. Impulse von internationalen Vortragenden, wie Terra 
Quantum, Doppelmayr Seilbahnen, Mercedes-Benz G, Boeing und Airbus brachten Input für 
zahlreiche Gespräche. Neben Wissensaustausch und Vernetzung zum Thema Mobilität 
wurde der Kongress auch dazu genutzt, das 25-jährige Bestehen des ACstyria zu feiern. 
Corona bedingt mit einer Verspätung von 2 Jahren.  

Ein Kongress, drei Schwerpunktthemen 

Auch wenn der Kongress heuer erstmals branchenübergreifend für Automobil, Bahn- und 
Luftverkehr angelegt war, wurde inhaltlich für jede Branche ein eigener Schwerpunkt gesetzt: 
Während sich die Vertreter:innen der Automobilbranche mit dem Potenzial von 
Antriebstechnologien und deren Herausforderungen und Chancen für die steirische 
Zulieferindustrie auseinandersetzen, widmeten sich die Luftfahrtexpert:innen der Supply 
Chain und möglichen Strategien, um die Branche zukunftsfit zu gestalten. Für die 
Vertreter:innen der Bahnindustrie lag der Fokus auf der intelligenten Bahn und deren 
Potenziale für die Zulieferindustrie im Bereich Automatisierung sowie Digitalisierung.  

 



 
 

 
 

 

Bildinformation: v.l.n.r. Günter Riegler, Troy Lulashnyk, Cornelia Izzo, Christa Zengerer, 
Viktor Fedeli, Josef Affenzeller. 
Credit: © ACstyria Mobilitätscluster 
 
ACstyria Mobilitätscluster 

Der Mobilitätscluster ACstyria repräsentiert ein Netzwerk von rund 320 Unternehmen in den Bereichen Automotive, 

Aerospace und Rail Systems – mit über 70.000 Mitarbeitern und einem Gesamtumsatz von mehr als 17 Milliarden 

Euro pro Jahr. Kernleistung des seit 1995 bestehenden Clusters ist die Vernetzung und Unterstützung steirischer 

Unternehmen entlang der gesamten Wertschöpfungskette. In den fünf definierten strategischen Themenfeldern 

Digitalisierung und digitale Geschäftsmodelle, Innovative Antriebs- und Fahrzeugkonzepte, Autonome Systeme, 

Mobilitäts-Services sowie Decarbonized Value Chain fungiert der ACstyria als Trend- und Technologiescout sowie 

als technologieoffener Transformationsbegleiter für das gesamte Netzwerk. 
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